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Vorlage Nr.  V-S 5/2022-1 

für die Sitzung des Ausschusses für  Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren,  
Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: nein Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Neuordnung der migrantischen Interessenvertretung 
 
 
 
A Problem 
Mit der Verabschiedung des 2. Bremerhavener Integrationskonzeptes am 24.09.2020 durch 
die Stadtverordnetenversammlung wurde die Integrationspolitik der Seestadt Bremerhaven 
mit einer angepassten Zielsetzung weiterentwickelt. Als ein Leitziel ist die Weiterentwicklung 
des „Rates der ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger für die Stadt Bremerhaven“ 
(RaM) zu einer konstruktiven Interessenvertretung der ausländischen bzw. zugewanderten 
Bürgerinnen und Bürger in Bremerhaven beschlossen worden (Leitziel 3, Teilziel 2). Der 
RaM-Vorsitzende hat mit seinem Redebeitrag zur Verabschiedung des Integrationskonzeptes 
mit Verweis auf die geringe Wahlbeteiligung eine Neuordnung der migrantischen Interessen-
vertretung begrüßt. Im Jahr 2019 haben von 17.732 Wahlberechtigten 537 Wahlberechtigte 
von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 3,03 %. 
Die anwesenden Mitglieder haben sich in der RaM-Sitzung am 27.10.2021 für eine Neuorga-
nisation des Gremiums ausgesprochen. Ein entsprechender Beschluss wurde mangels Be-
schlussfähigkeit zurückgestellt. Corona-bedingt konnte bisher keine weitere Sitzung durchge-
führt werden. 
 
B Lösung 
Die Diskussion im Rat der ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger für die Stadt Bremer-
haven wird zum Anlass genommen, die Neugestaltung der ausländischen Interessenvertre-
tung zu initiieren. Die Neugestaltung der ausländischen Interessenvertretung wird unter Betei-
ligung des RaM und weiterer Akteure erfolgen. 
 
C Alternativen 
Keine 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Aus dieser Vorlage ergeben sich keine personellen Auswirkungen. Die Mittel für eine Neu-
konzeption stehen im Haushalt des Sozialreferates zu Verfügung. Für eine Gleichstellungsre-
levanz gibt es keine Anhaltspunkte. Klimaschutzzielrelevante Auswirkungen sowie eine be-
sondere Betroffenheit eines Stadtteils sind nicht zu erkennen. Ausländische Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind von dem Beschluss direkt betroffen. Die besonderen Belange der Men-
schen mit Behinderung und die besonderen Belange des Sports sind von dem Beschlussvor-
schlag nicht betroffen. 
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E Beteiligung / Abstimmung 
Rat der ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger für die Stadt Bremerhaven, Amt 91/8, 
Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist für die Öffentlichkeitsarbeit geeignet und wird über das zentrale Informations-
register der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt durch das De-
zernat V. Die Veröffentlichung nach dem BremIFG ist sichergestellt. 
 
 G Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung nimmt zur Kenntnis, dass der Prozess für eine Neukonzepti-
on der migrantischen Interessenvertretung in Bremerhaven initiiert wird und bittet um regel-
mäßige Berichterstattung in den zukünftigen Ausschusssitzungen. 
 
 
 
gez. 
Parpart 
Stadtrat 
 
 
 
 
 


